
Interview mit TuS-Neuzugang Marcel Emrath (Juni 2017)

TuS: Hallo Marcel! Herzlich willkommen beim TuS und schon mal 
vorab Danke, dass du dich für ein paar Fragen zur Verfügung 
stellst:

Nach der Runde ist vor Runde: Am Wochenende warst Du 
noch für Deinen alten Verein bei den Deutschen 
Einzelmeisterschaften in Wiesbaden am Start. Bleibt da 
überhaupt die Zeit für eine Pause und Regeneration oder 
geht es für Dich direkt in die Vorbereitungsphase? 

ME: Hallo Christian. Für mich lohnt es sich nicht mehr eine Pause 
einzulegen, da sowieso bald die Vorbereitung auf die neue 
Saison losgeht. Außerdem möchte ich die noch verbleibende 
Zeit nutzen um die neuen Heimbahnen so schnell wie möglich 
in den Griff zu bekommen. 

TuS: Warst Du als Fünfter zufrieden mit Deinem Abschneiden auf 
der Deutschen Meisterschaft? 

ME: Mit dem 5.Platz auf den Deutschen Meisterschaften kann ich 
zufrieden sein. Natürlich ist es etwas ärgerlich wenn man 
Platz 3 eigentlich in der Hand hatte aber daraus kann man 
lernen und es im nächsten Jahr vielleicht besser machen.

TuS: Wie ist Dein Eindruck vom neuen Verein und von Deinen 
neuen Mitspielern?

ME: Wirklich sehr positiv bisher. 

TuS: Du wechselst nach zwei Jahren bei den KF Sembach zum TuS.
In dieser Zeit warst du Stammspieler und absoluter 
Leistungsträger sowohl in der zweiten Bundesliga als auch in
der Regionalliga. Was hat Dich zu diesem Wechsel bewegt, 
zumal Du ja nicht gerade um die Ecke wohnst?

ME: Die letzten zwei Jahre in Sembach waren sehr wichtig für mich.
Ich konnte mich als Spieler nochmal ein großes Stück 
verbessern und dieses Niveau erreichen was es für die 



Bundesliga braucht. Da es mit Sembach nicht für den Aufstieg 
gereicht hatte, musste ich mir also Gedanken über ein Wechsel 
machen. Schließlich habe ich mich für Gerolsheim entschieden, 
weil ich dort die beste Möglichkeit sehe den nächsten Schritt 
gehen zu können.  

TuS: Glaubst du, sofort den Sprung in die Mannschaft zu schaffen 
und auch in der ersten Liga bestehen zu können? 

ME: Natürlich ist es mein Ziel, mich in der Vorbereitung in die 
Mannschaft zu spielen. Ob ich in der ersten Liga bestehen kann
wird sich dann zeigen.

TuS: Welche persönlichen Ziele hast Du für die nächste Runde?

ME: Als erstes natürlich so früh wie möglich den Klassenerhalt 
sichern. Bisher habe ich mich Saison für Saison gesteigert, das 
könnte von mir aus auch so weitergehen.

TuS: Auf was freust Du dich in der nächsten Saison am Meisten?

ME: Auf vieles. Primär vielleicht auf die vielen guten Bahnen in 
dieser Liga aber auch mit meiner neuen Mannschaft diese 
Herausforderung anzunehmen.

TuS: Was glaubst Du, ist mit dem momentanen Kader für den TuS 
in der nächsten Saison möglich?

ME: Wie schon gesagt. Zuerst so früh wie möglich den 
Klassenerhalt sichern und dann wäre es schon ein toller Erfolg.

TuS: Zum Abschluss erzähle doch noch ein paar private Fakten 
und bisherige keglerische Highlights:

ME: Ich bin 21 Jahre, Student und Wohne in Bingen am Rhein. 
Highlights waren jede Teilnahmen auf deutschen 
Meisterschaften die ich bisher spielen durfte, sowie letzte 
Saison meine Persönliche Bestleistung auf 1050 Holz zu 
steigern. 


